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Vorwort

Die vorliegende Arbeit wurde im Sommersemester 2012 als gleichnamige Dissertation am Max-
Weber-Kolleg für kultur- und sozialwissenschaftliche Studien der Universität Erfurt angenom-
men. Als Doktorand des DFG-Graduiertenkollegs „Menschenrechte und Menschenwürde. 
Entstehung, Geschichte und Anwendung eines zentralen Wertkomplexes der Moderne“ erhielt 
ich die notwendige fi nanzielle Förderung und die Möglichkeit, mein Vorhaben in ein interdis-
ziplinäres Forschungsprogramm einzubringen. 
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Erfurter Jahre mit unzähligen wertvollen Anregungen und Hinweisen. Wolfgang Reinhard, 
meinem Betreuer am Max-Weber-Kolleg, gilt mein herzlicher Dank für seine Bereitschaft, 
jede noch so kleine meiner Fragen, ob mitten im Semesterbetrieb oder per E-Mail, ausführ-
lich zu diskutieren. Er hat mein Interesse für historisch-anthropologische bzw. praxeologische 
Fragestellungen gefördert und mich in schwierigen Phasen moralisch unterstützt. Das Max-
Weber-Kolleg eröff nete mir den Zugang zu einem exzellenten wissenschaftlichen Austausch. 
Ohne das hohe Niveau der dort betriebenen sozialwissenschaftlichen und historischen For-
schung wäre diese Arbeit nie in dieser Form zustande gekommen. In diesem Zusammenhang 
möchte ich Hans Joas für seine Bereitschaft danken, manche meiner methodischen Fragen aus 
sozialwissenschaftlicher Perspektive zu erläutern und sein Fachwissen weiterzugeben. Danken 
möchte ich auch Bettina Hollstein für die unschätzbare Hilfsbereitschaft und Unterstützung 
bei der praktischen Durchführung meines Projekts. Auch den Teilnehmern des wissenschaft-
lichen Netzwerks „Herr schaft in Südosteuropa“ sei an dieser Stelle herzlich gedankt. Die 
frucht baren Diskussionen zu sozialtheoretischen und Südosteuropa-spezifi schen Th emen wäh-
rend unserer Arbeitstreff en haben mir wertvolle Anregungen gegeben. Ein besonderer Dank 
gebührt dabei Alexander Korb. Er hat mir nicht nur seine Dissertationsschrift, sondern auch 
wichtige Dokumente zum Ustaša-Staat mit beispielloser Großzügigkeit zur Verfügung gestellt. 
Marc Živojinović verdanke ich wertvolle Hinweise bei der Übersetzung aus dem Kroatischen 
und Serbischen. Während meiner Archivaufenthalte in Rumänien, Deutschland und Bosnien-
Herzegowina habe ich mannigfaltige Unterstützung erfahren. Dank gebührt vor allem Cristina 
Diac, die mein Forschungsvorhaben mit Interesse begleitete und mir in Bukarest viele Gänge er-
leichterte. Für die Hilfsbereitschaft danke ich auch den Mitarbeitern der verschiedenen Archive 
in Freiburg, Berlin, Bukarest und Sarajewo. Armin Heinen, Oliver Jens Schmitt, Tomislav Dulić 
und Sven Reichardt danke ich für die Einladung zu ihren Kolloquien und Tagungen; Rory 
Yeomans für die Bereitstellung seiner Dissertationsschrift; Roland Clark, Eric Gobetti, Raul 
Carstocea, Jeannine Kunert, Michael Hein für den fachlichen Austausch und Michael März für 
das professionelle Korrektorat.

Meinen Eltern, die mich all die Jahre aus der Ferne in meinem Vorhaben praktisch und 
moralisch unterstützt haben, danke ich von ganzem Herzen. Ganz besonders danke ich mei-
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ner Frau Mikaela, die mir, trotz räumlicher Trennung und anderer zahlreicher Entbehrungen, 
Geduld, Verständnis und liebevolle Unterstützung entgegengebracht hat.
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